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Pressemitteilung			
Nr.	08/2017	–	Köln,	18.	Mai	2017		

	
	
	
	
	

1.	Quartal	2017:	Deutscher	Baumarkthandel		
mit	erfolgreichem	Jahresstart	
	
	

§ Baumarkthandel	in	Deutschland	erzielt	im	1.	Quartal	2017	Ge-
samtbruttoumsatz	von	4,04	Milliarden	Euro	und	kann	ein	Umsatz-
plus	von	5,4	Prozent	im	Vorjahresvergleich	erzielen		

§ Branchenentwicklung	im	März	ist	entscheidend	für	das	Umsatz-
plus	nach	drei	Monaten		
	

	
Die	deutschen	Bau-	und	Heimwerkermärkte	sind	erfolgreich	in	das	Geschäfts-
jahr	 2017	 gestartet:	 In	 den	 ersten	 drei	Monaten	 des	 Jahres	 erwirtschaftete	
der	 deutsche	 Baumarkthandel	 einen	 Gesamtbruttoumsatz	 von	 4,04	Milliar-
den	Euro	und	konnte	damit	 im	Vorjahresvergleich	ein	Umsatzwachstum	von	
5,4	 Prozent	 erzielen.	 Auch	 auf	 bereinigter	 Verkaufsfläche	 erreichte	 die	
Branche	einen	Umsatzzuwachs	von	5,3	Prozent.	Dabei	zeichneten	besonders	
die	guten	Umsatzzahlen	 im	März	 für	das	Umsatzplus	zum	Quartalsende	ver-
antwortlich.	 Die	 aktuellen	 Marktzahlen	 gab	 der	 Handelsverband	 Heimwer-
ken,	Bauen	und	Garten	e.V.	(BHB)	am	18.	Mai	2017	bekannt.		
	
„Die	 Umsatzentwicklung	 im	 1.	 Quartal	 lässt	 uns	 insgesamt	 zufrieden	 auf	 die	
ersten	 drei	 Monate	 zurückblicken“,	 kommentiert	 BHB-Hauptgeschäftsführer	
Dr.	Peter	Wüst	die	aktuelle	Marktentwicklung.	„Nach	einem	ruhigen	Jahresstart	
in	 den	 ersten	 beiden	Monaten	 hat	 im	März	 das	 attraktive	 Angebot	 des	 Bau-
markthandels	 im	Wechselspiel	mit	 einer	 guten	Wetterlage	 unsere	 Kunden	 in	
die	Märkte	gezogen	und	 sie	dazu	animiert,	 ihre	Heimwerkerprojekte	 im	Haus	
und	insbesondere	im	Garten	tatkräftig	anzugehen.	Das	zeigt,	dass	unsere	Kun-
den	die	Marktperformance	des	Baumarkthandels	in	Deutschland	schätzen	und	
seine	Produktangebote	und	Services	 in	den	Märkten	 vor	Ort	und	 zunehmend	
auch	im	Bereich	Online	zahlreich	annehmen.	Trotz	der	wetterbedingt	eher	ver-
haltenen	Kundennachfrage	 im	April	 und	den	 ersten	Mai-Wochen	 sind	wir	 zu-
versichtlich,	 unsere	 selbstgesteckten	 Jahresziele	 zu	 erreichen“,	 so	Wüst.	 Hier	
hatte	 der	 BHB	 zu	 Jahresbeginn	 für	 das	Geschäftsjahr	 2017	 ein	Umsatzwachs-
tum	von	1,3	Prozent,	bei	flächenbereinigter	Betrachtung	ein	Umsatzwachstum	
von	rund	1,0	Prozent	prognostiziert.	Damit	liegt	der	Branchenverband	auf	einer	
Linie	 mit	 den	 Konjunkturprognosen	 führender	 deutscher	 Wirtschaftsinstitute	
für	 das	 laufende	 Jahr,	 die	 von	Wachstumsraten	 des	 Bruttoinlandsprodukts	 in	
einer	Spanne	von	1,2	bis	1,9	Prozent	ausgehen	–	dies	trotz	möglicherweise	be-
vorstehender	 ökonomischer	 Unsicherheiten	 aufgrund	 etwaiger	 Einschränkun-
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gen	 des	 Freihandels	 durch	 eine	 veränderte	Wirtschaftspolitik	 der	 Vereinigten	
Staaten	oder	durch	die	bevorstehenden	Verhandlungen	der	Briten	über	einen	
EU-Austritt.	
	
Starke	Umsätze	im	März	für	das	Quartalsergebnis	entscheidend	
	
Entscheidenden	 Anteil	 am	 guten	 Ergebnis	 hatte	 insbesondere	 die	 Geschäfts-
entwicklung	im	März.	Hier	erwirtschafteten	die	deutschen	Bau-	und	Heimwer-
kermärkte	mit	einem	Gesamtbruttoumsatz	von	1,81	Milliarden	Euro	einen	Zu-
wachs	 von	 15,4	 Prozent	 im	 Vorjahresvergleich,	 nachdem	 die	 Monate	 Januar	
(1,11	Milliarden	Euro/+0,0	Prozent)	und	Februar	(1,13	Milliarden/-3,1	Prozent)	
eher	 hinter	 den	 Erwartungen	 zurückgeblieben	 waren.	 Dabei	 zeigte	 sich	 der	
März	dem	Deutschen	Wetterdienst	 zufolge	 als	 der	wärmste	März	 seit	 Beginn	
der	 Wetteraufzeichnungen	 1881	 mit	 durchschnittlichen	 Regenmengen,	 aber	
vielen	Sonnenstunden.	Außerdem	wurde	das	Branchenergebnis	des	1.	Quartals	
2017	 durch	 ein	 wenig	 umsatzstarkes	 Vorjahresvergleichsquartal	 2016	 beein-
flusst.	
	
Gartensortimente	sind	stärkste	Wachstumstreiber	
	
Beim	 Blick	 auf	 die	 Sortimentsentwicklungen	 im	 1.	Quartal	 erzielten	 die	 deut-
schen	Bau-	und	Heimwerkermärkte	die	höchsten	Umsätze	mit	Sanitär-	und	Hei-
zungswaren	 (465,0	 Mio.	 Euro),	 Bauchemie/Baumaterial	 (353,0	 Mio.	 Euro),	
Elektro	 inklusive	 Beleuchtung	 (316,6	 Mio.	 Euro),	 Werkzeugen/Maschinen/	
Werkstattausstattung	 (291,9	 Mio.	 Euro)	 und	 Anstrichmitteln/Malerzubehör	
(275,9	Mio.	Euro).	Betrachtet	man	die	Sortimentsentwicklung	im	Vorjahresver-
gleich,	 zeigen	 sich	 die	 Gartensortimente	mit	 überwiegend	 deutlich	 zweistelli-
gen	Zuwachsraten	als	die	stärksten	Wachstumstreiber:	Die	Warengruppen	Gar-
tenchemie/Erden/Saatgut	 (+36,3	 Prozent),	 Gartengeräte/Be-	 und	 Entwässe-
rung	 (+30,6	 Prozent),	Gartenausstattung	 (+22,7	Prozent),	 Lebend	Grün	 (+21,6	
Prozent)	 und	 Gartenmöbel	 (+8,1	 Prozent)	 legten	 deutlich	 zu,	 wobei	 die	 Um-
satzzuwächse	zum	Teil	auch	dem	seinerzeitigen	Branchenergebnis	des	Vorjah-
resvergleichsquartals	2016	geschuldet	sind:	Hier	hatten	sich	im	1.	Quartal	2016	
noch	 deutliche	 Umsatzrückgänge	 bei	 den	 Gartensortimenten	 gezeigt.	 Neben	
den	 Gartensortimenten	 konnten	 auch	 die	 Warengruppen	 Automotive	 (+7,9	
Prozent),	 Bauelemente	 (+7,7	 Prozent)	 und	 Bauchemie/Baumaterial	 (+7,5	 Pro-
zent)	jeweils	einen	Umsatzzuwachs	erzielen.	Die	deutlichsten	Umsatzrückgänge	
im	1.	Quartal	2017	gab	es	in	den	Warengruppen	Haushaltswaren	(-7,5	Prozent),	
Wohnen/Deko	(-7,1	Prozent)	und	Elektro	(-5,3	Prozent).	
	
	

Umsatz	der	Bau-	und	Heimwerkermärkte	in	Deutschland	
(Bruttoumsatz*),	1.	Quartal	2017	

Umsatz	(in	Mrd.	Euro)	 4,04		

Veränderung	zum	Vorjahr		
(gesamt	in	Prozent)	

+5,4	

Veränderung	zum	Vorjahr	
(flächenbereinigt	in	Prozent)	

+5,3	

*Basis:	GfK-Total-Store-Report	März	2017		
	
	



BHB	–	Handelsverband		
Heimwerken,	Bauen		
und	Garten	e.V.		
	
Hohenzollernring	14	
50672	Köln	
	

Telefon	 |	+49	221	277595	-	0	
Fax	 |	+49	221	277595	-	79	
Internet	 |	www.bhb.org	
E-Mail		 |	info@bhb.org	
	

	

	

	 	 	

	
Über	den	Handelsverband	Heimwerken,	Bauen	und	Garten	e.V.	(BHB):	
	
Der	Handelsverband	Heimwerken,	Bauen	und	Garten	e.V.	(BHB)	vertritt	als	Wirtschaftsver-
band	die	Interessen	der	Handelsbetriebe	für	Heimwerken,	Bauen	und	Gärtnern	aus	Deutsch-
land,	Österreich	und	der	Schweiz	(D-A-CH-Region)	sowie	weiterer	Unternehmen	der	DIY-
Branche	aus	der	Industrie	und	dem	Dienstleistungssektor.	Als	Verband	mit	internationaler	
Ausrichtung	ist	der	BHB	in	Deutschland,	im	deutschsprachigen	Ausland	und	über	seine	Mit-
gliedschaft	in	der	European-DIY-Retail-Association	(EDRA)	in	ganz	Europa	aktiv.	Dabei	vertritt	
er	die	wirtschafts-	und	medienpolitischen	Interessen	der	Branche	und	tritt	in	den	Dialog	mit	
Politik,	Medien,	Verwaltung	sowie	Lieferanten	und	Dienstleistern.	Im	Verband	sind	21	Han-
delsorganisationen	mit	23	Vertriebslinien	und	rund	200	Fördermitglieder	aus	der	Industrie	
und	dem	Dienstleistungssektor	organisiert.	Die	Branche	zählt	in	Deutschland	rund	480.000	
Beschäftigte.	Der	Gesamtbruttoumsatz	der	Bau-	und	Heimwerkermärkte	in	Deutschland	
erreichte	2016	einen	Wert	von	rund	18,24	Milliarden	Euro.	

	


